
Ob Bankgeschäfte, Kommunika-
tion über Social-Media-Kanäle, 
Datenübertragung oder Urlaubs-

planung: Sowohl in der Freizeit 
als auch im Berufsleben ist der 
Alltag ohne Internet kaum noch 
vorstellbar. Das stellt auch die 
Informationstechnik, kurz IT, vor 
immer neue Herausforderungen. 
Um am digitalen Puls der Zeit zu 
sein, muss sich die Branche wei-
terentwickeln. In Semriach eröff-
nete am Freitag die „ESIT“, die ers-
te steirische IT-Genossenschaft 

– ein Gemeinschaftsprojekt von 
IT-Dienstleistern, die als Genos-
senschaft zusammenarbeiten. 

Aus rauch IT wird „ESIT“
Was tun, wenn der Bildschirm 
schwarz wird und die Festplatte 
nicht mehr will? Als regionaler 
Digitalisierungs-Dienstleister be-
treute die rauch IT, dahinter ste-
cken Thomas Rauch und Gerald 
Harrer, seit 2008 von Semriach 
aus Privat- und Geschäftskunden 
in der gesamten Steiermark. Das 
stetige Wachstum ermöglichte es 
den beiden, das Serviceangebot 
sowie alle bereits vorhandenen 
Möglichkeiten für Private und 
Unternehmer, die professionel-
le Unterstützung benötigen, zu 
erweitern. Daraus entstand die 
Idee einer noch transparenteren 
Gemeinschaft, der „ESIT“. Mit 
ins Boot haben sich Rauch und 
Harrer den Software-Entwickler 
Georg Pichler geholt. „Mit der 
‚ESIT‘ gibt es eine positive, zu-

kunftsorientierte Veränderung 
in der Branche“, sagt Harrer bei 
der Eröffnungsfeier. „Das Haupt-
problem in der IT ist, den hohen 
Anforderungen rund um die 
Uhr gerecht zu sein. Denn es ist 
so: Wenn die IT bei Firmen zum 
Beispiel nicht mehr funktioniert, 
dann verlieren sie Geld. Sie tragen 
einen finanziellen Schaden mit. 
Wir werden dann gerufen, wenn 
es eigentlich schon zu spät ist, 
wenn nichts mehr geht. Als Ge-
nossenschaft haben wir die Mög-
lichkeit eines Rund-um-die-Uhr-
Supports. Um für die Kunden da 
zu sein und um uns gegenseitig 
zu unterstützen“, ergänzt Rauch. 

Sorglospakete für Kunden
Die „ESIT“ bietet sowohl Bera-
tung und Verkauf als auch Instal-
lation, Wartung und Reparatur 
von Hard- und Software, Inter-
net- und Netzwerklösungen an. 
Mitgedacht ist auch die Datensi-
cherheit der Kunden, sowohl die 

Datenrettung als auch -vernich-
tung. Wer Mitglied der Genos-
senschaft werden möchte, ist Ge-
schäftspartner und Kapitalgeber 
zugleich. Selbstständigkeit und 
doch in einer Gemeinschaft ar-
beiten ist die Vision der drei, die 
Mission soll ein faires Sorglospa-
ket sein, „ökologisch nachhaltig 
und mit sozialer Verantwortung 
gegenüber Mitmenschen und 
Partnern zu handeln. Wir legen 
ebenfalls einen großen Wert auf 
die Work-Life-Balance unserer 
Genossenschaftsmitglieder. Sie 
ist die Basis unseres Arbeitens.“ 
Ziel soll es sein, die führende IT-
Organisation der Steiermark zu 
werden.  SN
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Aus der rauch IT entwickelte sich die „ESIT“: die IT-Pioniere Georg 
Pichler, Thomas Rauch und Gerald Harrer (v.l.) WOCHE

Semriach: Drei IT-Ex-
perten gründen mit 
der „ESIT“ die erste 
IT-Genossenschaft 
für ihre Kunden.
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